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EnGAGiErt Für nEUStAdt 

Der neu gewählte Stadtrat der 
Stadt Neustadt b. Coburg hat sich 
am 05.05.2008 erstmals zu einer 
Stadtratssitzung getroffen.

Zu Beginn der Sitzung wurden die 
neu gewählten Mitglieder 
Herr Dr. Gerhard Beyer
Herr Thomas Büchner
Herr Matthias Dietz
Frau Claudia Mertin-Schäffer
vereidigt.

Im Anschluss daran würdigte 
Oberbürgermeister Frank Rebhan 
die Stadtratsarbeit der abgelaufe-
nen Wahlperiode. 

Neben dem ausscheidenden 
Herrn Siegfried Hansel, dem der 
Oberbürgermeister für dessen Ar-
beit in den letzten sechs Jahren 
ausdrücklich dankte, ging er an-
schließend auf die Verdienste von 
Herrn Joachim Sauer „Er war der 
Künstler unter uns und Vater des 
Puppenfestivals“, sowie den Alt-
bürgermeister Klaus Großmann 
als ganz großen Kommunalpoli-
tiker ein, für 36 Jahre Stadtrats-
arbeit sowie zweiter und dritter 
Bürgermeister. Der ebenfalls zu 
ehrende Stadtrat Frank Eckstein 
konnte wegen eines Zahnarztter-
mins nicht teilnehmen.

Herrn Joachim Sauer überreichte 
er anschließend die Stadtehren-
schale mit Urkunde, Altbürger-
meister Klaus Großmann erhielt 
die große Stadtehrenschale mit 
Urkunde.
Im weiteren Sitzungsverlauf wur-

den die beiden weiteren Bürger-
meister neu gewählt und die Aus-
schüsse und Abordnungen neu 
besetzt. Dabei hat sich wenig ver-
ändert.

Jürgen Petrautzki ist weiterhin 2. 
Bürgermeister, Martin Stingl bleibt 
3.Bürgermeister.

Neu im Stadtrat sind:

Claudia Mertin-Schäffer (SPD) mit 

Sitz im Kultursenat sowie im Na-
tur- und Umweltsenat; Matthias 
Dietz (CSU) mit Sitz im Verkehrs-
senat und im Rechnungsprü-
fungsausschuss; Dr. Gerhard Bey-
er (CSU) mit Sitz im Kultursenat 
und im Verkehrssenat sowie als 
Seniorenbeauftrager der Stadt; 
Thomas Büchner (ödp) ohne Sitz 
in einem Ausschuss aber Abge-
ordneter für den Aufsichtsrat Te-
lezentrum/connect.

Die neuen Ausschüsse sind jeweils 
mit vier Mitgliedern der CSU, drei 
Mitgliedern der SPD sowie einem 
Mitglied der Freien Wähler be-
setzt.

Verwaltungssenat

CSU: 
Frank Altrichter, Gerhard Korn, 
Jürgen Petrautzki, Elke Protz-
mann, 

SPD: 
Heike Stegner- Kleinknecht, Jan-
Aart de Rooij, Martin Stingl, 

(Fortsetzung nächste Seite)

Konstituierende Sitzung des neuen Stadtrats am 05.05.2008
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Wichtige 
Telefonnummern 

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Bayern
  0180 / 19 12 12

Notruf
Rettungsdienst  19 22 2
Feuerwehr  112
Polizei  110  
Giftnotruf  0180 / 19 24 0

Stadtwerke  
Neustadt Gmbh	
 09568 / 552 - 0

Öffnungszeiten:
Mo: 7 - 16.15 Uhr
Di: 7 - 16.15 Uhr
Mi: 7 - 16.15 Uhr
Do: 7 - 16.15 Uhr
Fr: 7 - 12.30 Uhr

Rufbereitschaft
Strom / Breitband
  0171 / 72 52 22 1

Rufbereitschaft 
Gas / Wasser
  0171 / 72 52 22 2

Wertstoffhof

Öffnungszeiten:
Mi: 13 - 16 Uhr
Sa: 8 - 12 Uhr

Bestattungs-
unternehmen der 
Stadt Neustadt

	  09568 / 34 83

Jobcenter Coburg 
Zentrale
	  09561 / 70 52 25

SPD:
 
Jan-Aart de Rooij, Peter Soyer, 
Matthias Knauer, 

FW: 

Josef Schober 

sowie kraft seines Amtes 2. Bür-
germeister Jürgen Petrautzki 
(CSU).

Kultursenat

CSU: 

Dr. Gerhard Beyer, Gerlinde 
Deutsch, Heinz Kiesewetter, Ger-
hard Korn

SPD: 

Renate Gretzbach, Gabriele Hof-
mann, Claudia Mertin-Schäffer, 

FW:

Jürgen Knorr.

Verkehrssenat

CSU: 
Dr.Gerhard Beyer, Matthias Dietz,
Harald Hofmann, Heinz Kiesewet-
ter

SPD:
 
Matthias Knauer, Gabriele Hof-
mann, Martin Stingl, 

FW: 

Pia Faber.

Natur- und Umweltsenat

CSU: 

Frank Altrichter, Gerlinde Deutsch, 
Harald Hofmann, Walter Thamm

SPD:

Renate Gretzbach, Claudia Mer-
tin-Schäffer, Gabriele Hofmann

FW: 
Josef Schober

Rechnungsprüfungausschuss

CSU: 

Elke Protzmann (Vorsitzende), 
Matthias Dietz,Gerhard Korn, Wal-
ter Thamm

SPD: 

Renate Gretzbach, Martin Stingl

FW:
Jürgen Knorr.

Außerdem besetzte der Neustadt-
er Stadtrat die Aufsichtsposten 
und Sonderbeauftragten neu. 

Jugendbeauftragte ist Heike Steg-
ner-Kleinknecht (SPD), Senioren-
beauftragter ist Dr. Gerhard Beyer 
(CSU), Behindertenbeauftragte ist 
Gerlinde Deutsch (CSU). 

Im Aufsichtsrat der Stadtwerke, 
Kommunalbetriebe und Bäder sit-
zen: Gerhard Korn (CSU), Jürgen 
Petrautzki (CSU), Elke Protzmann 
(CSU), Peter Soyer (SPD), Heike 
Stegner-Kleinknecht (SPD), Josef 
Schober (FW). 

Im Aufsichtsrat Telezentrum / 
connect sitzen: Heinz Kiesewetter 
(CSU), Renate Gretzbach (SPD), 
Jan-Aart de Rooij (SPD), Pia Faber 
(FW), Thomas Büchner (ödp). 

Für die Arbeitsgemeinschaft „Neu-
stadt in Europa“ ist Walter Thamm 
(CSU) abgeordnet. 

Für den Heimat- und Museums-
verein sind Heike Stegner-Klein-
knecht (SPD) sowie Gerhard Korn 
(CSU) abgeordnet.

In der Verbandversammlung der 
Sparkasse Coburg-Lichtenfels 
sitzt Kraft seines Amtes Oberbür-
germeister Frank Rebhan (SPD) 
sowie Gerhard Korn (CSU). 

Die Einigungsstelle für Perso-
nalangelegenheiten im öffent-
lichen Dienst ist mit Heinz Kie-
sewetter (CSU), Harald Hofmann 
(CSU) und Renate Gretzbach 
(SPD) besetzt.
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Wichtige 
Telefonnummern 

Bürgerservice
  09568 / 81 - 0 
  09568 / 81 - 222 
rathaus@neustadt-bei-coburg.de
www.neustadt-bei-coburg.de
 
Öffnungszeiten:
Mo: 8 - 16 Uhr
Di: 8 - 18 Uhr
Mi: 8 - 16 Uhr
Do: 8 - 16 Uhr
Fr: 8 - 13 Uhr

Stadtbücherei
  09568 / 81 - 136 

Öffnungszeiten:
Mo: 10 -12 & 14 - 17 Uhr
Di: 14 - 18 Uhr
Mi: 10 -12 & 14 - 17 Uhr
Do: 14 - 17 Uhr
Fr: 14 - 17 Uhr 

Landratsamt Coburg
  09561 / 514 - 0 

Öffnungszeiten:
Mo: 7.30 - 12 & 13.30 - 16 Uhr
Di: 7.30 - 12 & 13.30 - 16 Uhr
Mi: 7.30 - 12 Uhr
Do: 7.30-12&13.30 - 17.30 Uhr
Fr: 7.30 - 12 Uhr

Schwimmbäder 
„Bademehr” 
Hallenbad Familienbad
  09568 / 8 91 99 - 0 

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen!
Di: - So: 10 - 20 Uhr 

Di: & So: 7 - 10 Uhr
 (Frühschwimmen)
Do: & Fr: 20 - 22 Uhr
 (Spätschwimmen)
 
Freibad Märchenbad
  09568 / 8 52 39 

Saison ab Mai bis September 

Öffnungszeiten:
Täglich von 9 - 20 Uhr

Der Ortssprecher und Ortsbetreu-
er für den Stadtteil Fechheim, 
Herr Ulrich Mannagottera, ist am 
24.04.2008 verstorben. 

Der Stadtrat gedachte dem Ver-
storbenen in seiner Sitzung am 
05.05.2008. Herr Mannagottera 
wurde am 07.01.2003 in der Orts-
versammlung für den Stadtteil 
Fechheim zum Ortssprecher für 
den Stadtteil Fechheim gewählt. 

In dieser Funktion wurde er zu 
Stadtratssitzungen und Ausschüs-
sen eingeladen, wenn spezielle 
Ortsangelegenheiten auf der Ta-
gesordnung standen. 

Ab dem 01.11.2003 war er au-
ßerdem als Ortsbetreuer für den 
Stadtteil tätig. Er hat sich immer 
engagiert und konsequent für die 
Interessen „seines“ Stadtteils ein-
gesetzt. Wir werden ihm ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Sonntagskonzert am 
15. Juni 2008

Am 15.06.2008 um 15 Uhr findet 
ein Sonntagskonzert im Neustadt-
er Freizeitpark Villeneuve-sur-Lot 
statt. 

Gestaltet wird das Konzert vom 
Gesangverein Liederkranz Fech-
heim mit musikalischer Unterstüt-
zung des Akkordeon Orchesters. 
Das Konzert findet nur bei guter 
Witterung statt. Nähere Infor-
mationen im Kulturamt der Stadt 
Neustadt. 
Tel.: (0 95 68)  81 132 oder 
    81 139

Die Geschäftsordnung des Stadt-
rates, die Zusammenfassung al-
ler Verfahrensregelungen, nach 
denen Sitzungen und Versamm-

lungen dieses Gremiums abzu-
laufen haben, wurde ebenfalls in 
dieser Sitzung verabschiedet.







„DFB-Projekt „1000 Mini-Spiel-
felder“

Mit den Bauarbeiten für die Errich-
tung eines DFB-Mini-Spielfeldes 
im Bereich des Schulgeländes der 
Volksschule Am Moos wurde am 5. 
Mai 2008 begonnen. Die Tiefbau-
arbeiten sind bis Ende Mai 2008 
abgeschlossen. Die Ausführung 
des Kunststoffbelags wird durch 
den Deutschen-Fußball-Verband 
in Auftrag gegeben. Die Kosten 
der Maßnahme belaufen sich auf 
ca. 35.000,- Euro. 

Baumaßnahmen in Neustadt
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Bereits Anfang April wurde mit den 
Baumaßnahmen für den kanalmä-
ßigen Anschlusses des Stadtteiles 
Plesten an die Zentralkläranlage 
begonnen. Im Moment wird der 
Verbindungssammler vom Pump-
werk im Terrassenweg nach Ples-
ten hoch gebaut. Anschließend 
wird innerorts der neue Schmutz-
wasserkanal gebaut. Im Laufe 
des Sommers werden die Arbei-
ten auch in Unterwasungen be-
ginnen.

Baubeginn Kanalbau Plesten

Umbauarbeiten im städtischen Wohngebäude 
Lindenstraße 23

Die Wohnung im I. OG des Seiten-
flügels des städtischen Anwesens 
Lindenstraße 23 war dringend sa-
nierungsbedürftig und nicht mehr 
vermietbar.

Der Bausenat hat daher in seiner 
Sitzung am 29.09.2007 beschlos-
sen, den Auftrag für die Umgestal-
tung vorgenannter Altwohnung in 
zwei behindertenfreundliche Klein-
woh-nungen an einen Generalun-

ternehmer für rd. 90.000 Euro zu 
vergeben. Die beiden neuen Woh-
nungen mit rd. 50 m² und rd. 40 
m² verfügen jeweils über eigene 
barrierefreie und damit behinder-
ten wie auch seniorenfreundliche 
Zugänge. 

Die Raumgrößen für WC/Bad, 
Küche, Schlafzimmer und Wohn-
Esszimmer sowie die Raumer-
schließungen sind heutigen 

Bedürfnissen angepasst. Sanitär- 
und Elektroinstallation entspre-
chen dem heutigen Standard.

Die Wohnungen sind nunmehr 
fertiggestellt und bezugsfertig. 

Es gibt bereits mehrere Interes-
senten für die beiden Wohnungen, 
die vorrangig an geh-behinderte 
Personen vermietet werden sol-
len.

Neubau des Feuerwehrgerätehauses Fechheim

Ende November 2007 fiel der 
Startschuss für die Gründungs-
arbeiten am neuen Feuerwehr-
geräte-haus in Fechheim. Bereits 
im August 2007 war das auf dem 
Grundstück Badergasse 3 beste-
hende Lagergebäude durch die 
Freiwillige Feuerwehr Fechheim / 
Aicha in Eigenleistung abgebro-
chen worden.

Über die Wintermonate wurde der 
Rohbau errichtet, so dass am 08. 
Februar 2008 Richtfest für das 
Gebäude mit Fahrzeughalle, Ne-

benräumen und einem Schulungs-
raum gefeiert werden konnte.

Die Finanzierung des Feuerwehr-
gerätehauses erfolgt über städ-
tische Haushaltsmittel, staatliche 
Fördergelder sowie durch erheb-
liche Eigenleistungen der FFW 
Fechheim / Aicha.

Der Umfang der zu erbringenden 
Eigenleistungen entspricht den 
Kosten des Schulungsraumes so-
wie zusätzlich einem Kostenanteil 
am Gesamtgebäude.

Bisher wurden so die Eindeckung 
und Entwässerung des Daches, 
die Dämmung der Dachfläche 
sowie die Elektroinstallationen 
durch Mitglieder der Feuerwehr 
unter der Planung und Bauleitung 
des Stadbauamtes fachgerecht 
ausgeführt.

Auch Fenster und Türen wurden 
komplett durch die FFW Fechheim 
geliefert und montiert.
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Im Rahmen von „Swing im Park” 
gibt es unter den zahlreichen 
sportlichen Aktivitäten der TBV-

fL-Ringerab-
t e i l u n g , 
Ringvorfüh-
rungen, Ka-
rategruppe 
der Kampf-
kunst-Schu-
le Budokai, 
Tauziehen, 
Ta n z v o r -

führungen mit dem 9. Parklauf 
für Schülerinnen und Schüler am 
Sonntag, dem 22. Juni 2008 – 
11.00 Uhr -, einen weiteren sport-
lichen Höhepunkt im Freizeitpark. 
Zur Teilnahme aufgerufen sind alle 
Schülerinnen und Schüler im Al-
ter von 6 bis 11 Jahren. Gestartet 
wird in zwei Gruppen, und zwar 
in den Altersklassen von 6 bis 8 
Jahren und 9 bis 11 Jahren. Die 
Laufstrecke beträgt für die ers-
te Altersklasse ca. 750 Meter für 

die zweite Altersklasse ca. 1.100 
Meter. Der erste Lauf beginnt um 
11.00 Uhr. Jeder Teilnehmer er-
hält eine Urkunde, versehen mit 
einer Aufnahme vom Freizeitpark. 
Ausrichter dieses 9. Parklaufes 
ist der Leichtathletik-Verein Neu-
stadt (LAV). Anmeldungen nimmt 
die Vorsitzende, Christa Röttger 
(Telefon 09568/2300) entgegen. 
Anmeldungen sind noch am Ver-
anstaltungstag bis 10.00 Uhr 
möglich.

Wer macht mit beim Parklauf?

Tauziehwettbewerb im Freizeitpark

Zu einer beliebten Attraktion ist 
der jährliche Tauziehwettbewerb 
geworden, der im Rahmen der 
städtischen Veranstaltung „Swing 
im Park”, die in diesem Jahr am 
Samstag und Sonntag, 21. und 
22. Juni, stattfindet. 

Das städtische Kultur- und Sport-
amt lädt zum 9. Mal zu einem 
unterhaltsamen Wochenende 
mit einem bunten Programm aus 
Sport, Spiel, Kleinkunst und viel 
Musik ein. 

Der Tauziehwettbewerb findet am 
Sonntag, 24. Juni 2007, ab 14.30 
Uhr auf dem Wiesengelände hinter 
dem Spielplatz statt. Dabei soll er-
neut die stärkste Mannschaft aus 
Neustadt ermittelt werden. 

Das Kultur- und Sportamt würde 
sich freuen, wenn sich möglichst 
viele Mannschaften beteiligen  
Teilnehmen können Mannschaften 
aus allen Neustadter Vereinen, 
Firmen und Verbänden sowie 
Stammtischmannschaften. 
Jede Mannschaft besteht aus je-
weils fünf Mitgliedern. Es können 
pro Verein, Firma, Verband etc. 
mehrere Mannschaften gemeldet 
werden. Das Startgeld je Mann-
schaft beträgt 15 Euro. Die ers-
ten fünf Plätze werden mit einem 
Pokal und einer Urkunde ausge-
zeichnet. 

A u ß e r d e m 
gibt es für die 
ersten fünf 
Plätze Sach-
preise. Mel-
d e s c h l u s s 
für die Ver-
anstaltung ist der 18. Juni 2007.

Anmeldungen sind an das städ-
tische Kultur- und Sportamt, Rat-
haus, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 5 
(Telefon 81- 126 oder 81-133) zu 
richten. 

Hier können auch die näheren 
Wettkampfbedingungen erfragt 
werden. Ansprechpartner ist Herr 
Röttger, Frau Krämer und Frau 
Steinberg. Das Startgeld ist bei 
der Anmeldung zu entrichten.

Es spielen für Sie: Samstag von 16.30 - 19.30 Uhr Die Fro Big Band 	Eine Überraschungsband ab 20 - ca. 
23.30 Uhr  Sonntag von 10.30 - 13.30 Uhr Die Sonneberger Jazzoptimisten  ebenfalls am Sonntag Die 
Richie Jazzband von 17.15 - 20.30 Uhr & das  Neustadter Jugenorchester von 14 - 16 Uhr

Gottesdienst im Freizeitpark

In dem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass anschließend von 11 - ca. 13.30 Uhr die Sonneberger 
Jazzoptimisten zu einem Früh- Mitagsschoppen aufspielen. Zum Mittagessen gibt es verschiedene Speisen 
aus dem Seecafe.

 

21.-22. Juni 2008
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1. Der Bauhof hat in Absprache 
mit dem Stadtbauamt - jedoch in 
eigener Regie - die rechte terras-
senförmige Außenanlage am Trep-
penaufgang zur St. Georgskirche 
vollkommen neu gestaltet.

Im ersten Arbeitsgang wurden  
die  dort vorhandenen Bäumchen
und Sträucher vollkommen ent-
fernt. Das Betonmauerwerk mit 
einem Wasserhochdruckgerät ge-
reinigt und ein kompletter Boden-
austausch vorgenommen.

Anschließend eine mediterrane 
Bepflanzung mit einem Kieselun-
terbau vorgenommen. Die über-
wiegend mit bunten Sträuchern 
versehen Neuanlage hellt das 
Umfeld vor der Stadtbücherei po-
sitiv auf.

2. Das Radwegkonzept des Bau-
hofes sieht die Aufstellung von 
überdachten Sitzgruppen alle 500 
Meter außerhalb der Bebauungs-
grenzen an den Radwegen vor.

Für den Radweg Neustadt-Meil-
schnitz wurde eine weitere Sitz-

gruppe in Höhe der Knochswus-
tung aufgestellt und die Vorgaben 
damit abgeschlossen.

Zwei weitere überdachten  Sitz-
gruppen wurden  am Radweg 
Haarbrücken–Rödental aufgestellt 
und damit dieser Bereich abge-
deckt.

Die Radwege  entlang der Klär-
anlage und in Höhe des Werner-
teiches von Neustadt nach Haar-
brücken wurden ebenfalls mit 
einer überdachten Sitzgruppe 
ausgestattet. Damit wird das Ge-

samtkonzept abgeschlossen.

Das Fundamt informiert

Abgegebene Fundsachen in der 
Zeit vom 01.04.08 bis 30.04.08:

2 Herren-Fahrräder
1 Kinder-Mountainbike
1 Mountainbike
1 Turnbeutel mit Inhalt

Die Stadt Neustadt b. Coburg 
sucht für eine alleinerziehende 
Mutter mit behindertem Kind eine 
barrierefreie 3-Zimmer-Wohnung. 
Stadtverwaltung Neustadt, Frau 
Hausdörfer, Tel. 81-408.

Die Geschäfte in der 
Coburger Straße 

bleiben trotz der Bauarbeiten 
geöffnet!!!!

Der Mai machte alles wieder neu
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Die Friedhofsverwaltung informiert:

Seit 2006 werden auf den städ-
tischen Friedhöfen drei neue Grä-
berarten angeboten. Hintergrund 
der Schaffung ist eine sich wan-
delnde Bestattungskultur, aber 
auch die Problematik, dass die 
traditionellen Familienverbände 
immer mehr auseinanderbrechen 
und so eine ausreichende Grab-
pflege oft nicht mehr gewährleis-
tet werden kann.

Diese neuen Gräberarten und 
eine generelle Übersicht über die 
in Neustadt vorhandenen Bestatt-
ungsmöglichkeiten sollen in die-
ser vierteiligen Reihe etwas näher 
vorgestellt werden.

Teil 2 von 4:  Urnenpartner-
gräber (§ 23 der Friedhofs- 
und Bestattungssatzung)

Die Gräber werden mittlerweile 
auch gerne „Norwegergräber“ ge-
nannt. In dieser Grabart sind nur 
Feuerbestattungen möglich. Es 
dürfen maximal zwei Bestat-
tun-gen (Urnen) im Grab erfol-
gen.

Die Grabnutzungsrecht für je-
den Verstorbenen beträgt ent-
sprechend der Ruhefrist 20 Jah-

re. Sollte die Ruhefrist des zuerst 
Verstorbenen vor der zweiten Be-
legung abgelaufen sein, kann das 
Nutzungsrecht um jeweils 10 wei-
tere Jahre verlängert werden. Das 
Nutzungsrecht am Grab endet 
automatisch mit dem Ende der 
Ruhe-frist des als zweiten Bestat-
teten. Eine Verlängerung ist dann 
nicht mehr möglich.  Ebenso kann 
das Grab nicht im Nachhinein in 
ein Wahlgrab umgewandelt wer-
den.

Urnenpartnergräber werden der 
Reihe nach belegt - eine Reservie-
rung eines be-stimmten Platzes zu 
Lebzeiten ist somit nicht möglich. 
Das Grab hat eine Länge von 90 
cm und eine Breite von 100 cm.

Die Grabnutzungsgebühr für 
20 Jahre beträgt nach § 5 Buch-
stabe c) der Fried-hofsgebühren-
satzung 766,00 Euro.

Besonderheit bei dieser Grabart 
ist, dass hier keine Bepflanzung 
möglich ist. Die Fläche um dem 
Grabstein wird von der Friedhofs-
verwaltung als Rasenfläche ange-
legt und gepflegt. Deswegen soll 
der Grabstein eine Breite von 60 
cm nicht überschreiten und darf 

bis zu einer Höhe von 50 cm kei-
ne nach außen breiter werdende 
Form haben. Er ist ringsum mit 
einer 20 cm breiten, ebenerdigen 
Umrandung aus Stein (Pflaster) 
zu versehen.

Mit dieser Grabart wird (Ehe-)Part-
nern die Möglichkeit gegeben, in 
einer gemeinsamen Grabstätte 
beigesetzt zu werden. Ein wei-
terer Vorteil ist, dass das Grabes 
zwar einen „normalen“ Grabstein, 
jedoch keine Pflanzfläche besitzt, 
so dass für die Ange-hörigen kei-
ne Grabpflege notwendig wird. 

(Fortsetzung folgt)

Zur Person

Seit 1. April 2008 ist Herr Michael 
Henneberger (35) bei der Jugend-
pflege Neustadt als neuer Mitar-
beiter in der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit tätig.

Herr Henneberger ist staatlich 
anerkannter Erzieher und hat be-
reits in Jugendzentren in Coburg 
und Berlin gearbeitet. Lange Zeit 
war er als Straßensozialarbeiter 
bei der Mobilen Jugendarbeit in 
Coburg tätig.

Hauptaufgabe des Herrn Henne-
berger ist die Bereitstellung eines 
kontinuierlichen Angebotes für Ju-
gendliche im Kinder- und Jugend-
zentrum am Schützenplatz.
Dem Team der Jugendpflege ist 

es nun möglich auch geschlechts-
spezifische Angebote zu machen.

Die Öffnungszeiten des Jugend-
zentrums im Überblick:

Dienstag: 16 bis 19 Uhr  
DJ-Lehrgang

Mittwoch: 16 bis 19 Uhr  
Offener Treff

Donnerstag: 16 bis 19 Uhr  
Mädchen-Treff
     
Sport-Action (Socker, Basketball, 
etc.)
Freitag: 16 bis 19 Uhr  
Offener Treff

Für Fragen, Anregungen und an-
deren Anliegen ist die Jugendpfle-
ge im Kinder- und Jugendzentrum 

täglich von 11 bis 19 Uhr unter 
der Telefonnummer 09568/ 85028 
erreichbar.

Vorstellung des Herrn Michael Henneberger
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03.06. – 26.06.2008

Ausstellung Bilder, Dokumente, Pokale, Orden, Eh-
renzeichen, Rathausfoyer, ASB Neustadt 

07.06.2008 10 Uhr

Fischfestival, Waldfriedensee, Fischer Wildenheid

07.06.2008

Festkommers zum 475. Jubiläum der Private Schüt-
zengesellschaft, Merzweckhalle der Volksschule 
Heubischer Straße, Private Schützengesellschaft

08.06.2008

Wanderung zum Fichtelberg, Rund um den Schnee-
berg, DAV Sektion Neustadt b. Coburg

11.06.2008 19.30 Uhr

Sektionsabend, Arnoldhütte, DAV Sektion Neustadt 
b. Coburg

13.-15.06.2008

Jugendfreizeit, Am Oberwallstadter Baggersee, 
DAV Sektion Neustadt b. Coburg

14.06.2008 14 Uhr

Exkursion, Treffpunkt: Wasserhaus zwischen Well-
mersdorf u. Fechheim, Landesbund für Vogelschutz 
in Bayern e. V.

15.06.2008 15 – 17 Uhr

Sonntagskonzert, Freizeitpark Villeneuve-Sure-Lot, 
Stadt Neustadt

15.06.2008

Dorffest Birkig, Bauernhof Dressel, FFW Birkig

21. - 22. 06.2008

Swing im Park, Freizeitpark Villeneuve-Sure-Lot, 
Stadt Neustadt

22.06.2008

Wanderung Coburg Land, Medlitz, Höfenneusig, 
Ebing, DAV Sektion Neustadt b. Coburg

28.06.2008

Wanderung Thüringer Wald, Drachenschlucht, 
Wartburg in Eisenach, DAV Sektion Neustadt b. 
Coburg

28.06.2008

Schulfest Volksschule „An der Heubischer. 
Straße“, Letztes gemeinsames Schulfest m. d. 
Teilhauptschule

Änderungen vorbehalten. Auskunft bezüglich der 
Termine erteilt Ihnen gerne der Bürgerservice 

09568/810 oder das Kulturamt der Stadt Neustadt 
09568/81 132.

01.06.2008

Zahnärztin Alexandra Kuppek, Untersiemau, 
Thüringer Str. 3a
Tel.: 09565 / 6379

07./08.06.2008

Dr. Jürgen Langguth, Neustadt, Am Markt 5/6 
Tel.: 09568 / 4234 & 09563 / 3174

14./15..05.2008

Zahnärztin Liebrenz Viola, Lautertal, 
Coburger Str. 15, Tel.: 09561 / 793070

21/22.06.2008

Dr. med.stom./UMF Bukarest Christian Neag, 
Ebersdorf, Langer Weg 14, Tel.: 09562 / 1059

28./29.06.2008

Dr. Neumann Andreas, Rödental, Gnaileser Str.26
Tel.: 09563 / 4063

Die Praxen sind in der Zeit von 
10 Uhr bis 12 Uhr sowie von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt. 
In der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft unter den 

veröffentlichten Telefonnummern.


